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Gemeinde Börßum 25. Juli 2022

Der Gemeindedirektor

Drucksache-Nr.: B-XIX/033/2022

Wasserverbrauch auf den Sportanlagen in der Gemeinde Börßum;
Kostenübernahme.

Beratungsfolge:

Gremium am TOP Status
Ausschuss für Bauen, Umwelt- und Naturschutz der
Gemeinde Börßum

13.09.2022 öffentlich

Verwaltungsausschuss der Gemeinde Börßum 19.09.2022 nicht öffentlich
Gemeinderat Börßum 19.09.2022 öffentlich

Finanzielle Auswirkungen:

Produktsachkonto: Ergebnishaushalt Finanzhaushalt

Mittel stehen zur Verfügung: ja/nein
Gesamtausgaben:
Jährliche Folgekosten:
Jährliche Abschreibungen:

Sachverhalt:

Ratsherr Dette hat mit Schreiben vom 09.05.2019 einen Antrag für die Montage von
Wasserzählern in den Sportheimen der Gemeinde Börßum gestellt.

Entsprechende Nebenzähler wurden auf den Sportanlagen in Achim und Bornum eingebaut.

Der Ausschuss für Bauen, Umwelt- und Naturschutz der Gemeinde Börßum hat auf seiner
Sitzung am 26.11.2019 über den o.g. Antrag beraten und ist im Ergebnis darüber
eingekommen, dass die Kosten für das „Gießwasser“ im Jahr 2020 weiterhin von der
Gemeinde Börßum zu übernehmen und weiterhin zu beobachten ist wie hoch die Gebühren
dafür sein werden. Über die weitere Vorgehensweise soll dann nach dem Verbrauchsjahr
2020 entschieden werden.

Der Rat der Gemeinde Börßum hat in seiner Sitzung am 26.04.2021 ein weiteres Mal über
die Kostenübernahme für das sogenannte „Gießwasser“ beraten und hat folgende
Beschlüsse gefasst:

 Die Kosten für das „Gießwasser“ aus dem Jahr 2020 werden durch die
Gemeinde Börßum übernommen.

 Eine erneute Beratung über die weitere Kostenübernahme erfolgt im Frühjahr
2022, wenn die Verbrauchsgebühren aus dem jetzigen Jahr vorliegen.

Der ESV Achim-Börßum hat inzwischen alle Vorrichtungen für den gebohrten Brunnen auf
dem Sportplatzgelände in Börßum getroffen, so dass dieser inzwischen genutzt werden
kann.

Die aktuellen Verbräuche / Kosten im Jahr stellen sich wie folgt dar:

Sportheim Achim: 449,69 € (Verbrauch Hauptzähler 88 m³, Nebenzähler 62 m³). Vorjahr:
454,07 €. (Reine Wassergebühr; Kein Abwasser, Verbrauch 170 m³).
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Sportheim Börßum: 438,14 € (Hauptzähler Verbrauch 46 m³). Vorjahr: 566,86 € (Verbrauch
67 m³).

Tennisplätze Börßum: 505,21 € (Verbrauch 176 m³, reine Wassergebühr, kein Abwasser).
Vorjahr: 662,76 €. (Reine Wassergebühr, kein Abwasser, Verbrauch 279 m³).

Standrohr Börßum: 186,89 € (Verbrauch 57 m³, reine Wassergebühr, kein Abwasser).
Vorjahr: 615,13 €. (Reine Wassergebühr, kein Abwasser, Verbrauch 258 m³).

Sportheim Bornum: 512,93 € (Verbrauch Hauptzähler 57 m³, Nebenzähler 2 m³). Vorjahr:
454,65 € (Verbrauch Hauptzähler 54 m³, Nebenzähler 3 m³).

Die Übernahme der Wassergebühren für die Sportheime (Hauptzähler) sind über die
Nutzungsverträge geregelt und von der Gemeinde Börßum zu übernehmen.

Beschlussvorschlag:

Der Rat der Gemeinde Börßum wird um Entscheidung gebeten, ob die Gemeinde
Börßum weiterhin die Kosten für das „Gießwasser“ übernimmt, oder, ob die
entsprechenden Vereine die Kosten zu tragen haben.

gez. M. Lohmann

Anlagen: Keine


